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Zuschlag  wird  der  Gegenstand  in  derselben  Versteigerung  noch  ein- 
mal ausgeboten. 

4.  Der  Zuschlag  verpflichtet  zur  Abnahme.  Mit  der  Erteilung  des  Zu- 
schlages gehen  Besitz  und  Gefahr  an  der  versteigerten  Sache  un- 
mittelbar auf  den  Ersteher  über. 

5.  Der  Zuschlagspreis  sowie  15%  Aufgeld  sind  an  die  Unterzeichnete 
Firma  zu  zahlen. 
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Gegenstandes  an  den  Käufer  nicht  statt;  der  Käufer  geht  vielmehr 
seiner  Rechte  aus  dem  Zuschlag  verlustig,  und  der  Gegenstand  wird 
auf  seine  Kosten  noch  einmal  versteigert.  In  diesem  Falle  haftet  der 
Käufer  für  den  Ausfall;  dagegen  hat  er  auf  einen  Mehrerlös  keinen 
Anspruch  und  wird  auch  zu  einem  weiteren  Gebot  nicht  zugelassen. 

7.  Kaufgelder,  Kaufgelderrückstände  sowie  Nebenleistungen  kann  die 
Unterzeichnete  Firma  im  eigenen  Namen  einziehen  und  einklagen; 
als  Erfüllungsort  gilt  Berlin. 

8.  Kommissionären  und  sonstigen  Personen,  die  gewerbsmäßig  das 
Bieten  für  andere  übernehmen  oder  sich  dazu  erbieten,  ist  der  Zu- 
tritt zur  Besichtigung  und  zur  Versteigerung  nur  mit  ausdrücklicher 
Genehmigung  der  Unterzeichneten  Firma  gestattet. 
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GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUER  MEISTER 

NACHLASS  BRAUNSCHWEIG  — NACHLASS  H. 

UND  ANDERER  PRIVATBESITZ 
IM  AUFTRAGE  EINER  TREUHANDGESELLSCHAFT 
UND  EINER  GROSSBANK 


GEMÄLDE  ALTER  MEISTER 

LEONHARD  BECK 

Augsburg,  gest.  1542 

1.  Verk  ii  n d i g u n g M a r i ä.  In  einer  von  Säulen  getragenen  Vor- 
halle kniet  Maria  in  blauem  Mantel  und  Kleid  an  einem  Betpult,  auf 
dem  ein  Buch  und  eine  Vase  mit  blauer  Lilie  stehen.  Sie  hört,  die  Hände 
zusammengelegt,  der  Botschaft  des  weiß  gekleideten,  von  rotem  Mantel 
umflatterten  Engels  zu;  in  den  Lüften  Gottvater. 

Holz.  Gr.  100X80  cm.  G.-R. 

Auf  dem  Betpult  datiert  1521  (das  Altdorfer  Monogramm  darunter  ist  falsch). 
Woltmann  und  Woermann,  II.,  Seite  41 6.  Von  Pflugk-Hartung,  Repertorium,  1885, 
VIII.,  S.  84.  Galerie  Konsul  Weber,  Hamburg.  Verst.  Berlin  1912,  Nr.  50. 
Röttinger  (Thieme-Becker),  Bd.  IV,  S.  594,  schreibt  es  dem  Jörg  Breu  zu. 

Bei  E.  Büchner,  Augsburger  Kunst  der  Spätgotik  und  Renaissance,  1928,  S.  411, 
als  Leonhard  Beck.  Abb.  Tafel  1 


ADRIAEN  C.  BEELDEMAKER 

Rotterdam  um  1625 — 1701  Leiden 

2.  J a g d h unde  in  herbstlichem  Sumpf;  im  Hintergrund  Landschaft 
mit  Jägern  als  Staffage. 


ö 


Lwd.  Gr.  59X71  cm.  S.  R.  Signiert  und  datiert. 


AMBROSIUS  BENSON 

Tätig  Brügge  um  1520 — 1550 


3.  Donator  mit  dem  heiligen  Michael.  Halbfigur  eines 
Mannes  mit  Vollbart,  in  blaugrünem  Gewand  und  schwarzem  Wams, 
die  Hände  betend  zusammengelegt.  Hinter  ihm  ein  jugendlicher  Engel 
in  Rot,  mit  blauen  Flügeln.  Goldgrund. 

Holz.  Gr.  38,5X30  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Geh. -Rat  Prof.  Dr.  M.  J.  Friedländer:  Das  umstehend  photo- 
graphierte Bild  ist  ein  charakteristisches  und  gut  erhaltenes  Werk  des  in  Brügge 
um  1530  tätigen  Ambrosius  Benson. 

Max  J.  Friedländer,  Die  altniederländische  Malerei,  Berlin,  1933,  Bd.  XI,  Nr.  276. 

Abb.  Tafel  2 


4.  Männliches  B i 1 d n i s Halbfigur  eines  Herrn  mit  blondem  Spitz- 
bart, ein  schwarzes  Barett  mit  Feder  auf  dem  Kopf,  in  schwarzem  Ge- 
wand; in  den  Händen  die  gelben  Handschuhe  und  eine  rote  Nelke. 
Grüner  Hintergrund. 

Holz.  Gr.  44X34  cm.  G.-R. 

Ehemals  in  der  Sammlung  des  Herzogs  von  Cumberland.  Abb.  Tafel  3 


NICOLAES  BERCHEM 

Haarlem  1620 — 1683  Amsterdam 

5.  Italienische  Landschaft  mit  Hirten  und  ihren  Herden. 
Lwd.  Gr.  37X49  cm.  S.  R. 


FERDINAND  BOL 

Dordrecht  1616 — 1680  Amsterdam 

6.  Bildnis  eines  Jünglings  mit  Federbarett.  Halbfigur 
in  dunklem  Barett  und  weißer  Feder,  rotem  Mantel  und  dunkeloliv- 
farbenem  Gewand;  in  der  rechten  Hand  einen  Spazierstock.  Hinter- 
grun d d u n k el  ol  i v f arben . 

Holz.  Gr.  82X59,5  cm.  G.-R. 

Aus  der  Zeit  um  1640 — 45.  Abb.  Tafel  4 
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SANDRO  BOTTICELLI 

Florenz  1446 — 1510 


7.  V e r k ii  n d i g u n g M a r i ä.  Zwei  Altarflügel.  Rechts  Maria,  in 
rotem  Gewand  und  weitem  blauen  Mantel  vor  einem  Betpult  kniend. 
Das  Zimmer  holzgetäfelt,  das  Bett  mit  roter  Decke  belegt.  Oben  ein 
weißes  Bettdach  mit  grünlichen  Vorhängen.  Am  Deckenbalken  hängt 
ein  Wappen:  Goldener  Ochsenkopf  auf  schwarzem  Feld.  — Der  Ver- 
kündigungsengel in  orangefarbenem  Gewand  und  blauem  Mantel  kniet, 
ein  Goldzepter  in  der  Hand,  in  der  Vorhalle.  Über  der  muschelbekrönten 
Tür  ein  Wappen: ■ Feuerzange  auf  Goldgrund.  Durch  die  offene  Tür 
Blick  ins  Freie  mit  zwei  Zypressen. 

Holz.  Gr.  je  48,5X16,5  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Raimund  van  Marie  (s.  dessen  The  Development  of  the  Italian 
Schools  of  Painting).  Abb.  Tafel  5 


BARTHOLOMÄUS  BRUYN  D.  Ä. 

Köln  um  1493  — um  1557 

8.  Maria,  von  vier  Engel  n u m gebe  n,  s chwe  b t gen 
H i m m e 1.  Maria  trägt  weites  blaues  Gewand,  die  Engel  bunte  Kleider. 
Unten  Landschaft  mit  Hügeln  und  Meer. 

Lwd.  (von  Holz  übertragen).  Durchm.  40  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  10 


LUKAS  CRANACH  D.  Ä. 

Kronach  1472 — 1558  Weimar 

9.  Bildnis  einer  Prinzessin  von  Anhalt  in  reicher  gold- 
gelber  Tracht  und  vielem  Schmuck,  die  Ärmel  vielfach  geschlitzt.  Auf 
der  Kappe  ein  M in  Perlen  gestickt,  ebenso  mehrfach  auf  der  Brust  die 
Initialen  E N O F A E Der  Hintergrund  ein  dunkelgrüner  geraffter 
Sammetvorhang. 

Holz.  Gr.  45X33  cm.  H.-R.  mit  Samt. 

Gutachten  von  Geh. -Rat  Prof.  Dr.  M.  J.  Friedländer:  Das  umstehend  photo- 
graphierte Bild  ist  ein  charakteristisches  und  gut  erhaltenes  Werk  von  Lucas 
Cranach  dem  Älteren.  Abb.  Tafel  6 
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FRANCOIS  DUCHÄTEL 

Brüssel  1625 — 1694 

10.  Bildnis  eines  Feldherrn.  Kniestück  von  vorn,  in  stählernem 
Harnisch  mit  roter  Schärpe;  in  gelbem  Rock.  Feldherrnstab  in  der 
Rechten,  die  Linke  auf  dem  neben  ihm  liegenden  Hehn.  Breites  weißes 
Halstuch. 

Lwd.  Gr.  120X95  cm.  G.-R. 


ANTONIUS  VAN  DYCK  ZUGESCHRIEBEN 

11.  Die  Anbetung  der  Hirten.  Maria,  in  rotem  Kleid  mit  blauem 
Mantel,  kniet  vor  dem  in  weißen  Windeln  liegenden  Kinde,  hinter  ihr 
Josef  mit  dem  Ochsen,  links  zwei  Hirten,  von  denen  der  eine  anbetend 
niederkniet,  der  zweite  in  rotem  Mantel  auf  die  Gruppe  zuschreitet; 
weiter  hinten  eine  säulengetragene  Ruine.  Ein  Hund,  eine  Schafherde 
und  eine  nächtliche  Landschaft. 

Lwd.  Gr.  40X58  cm.  Geschnitzter  G.-R.  Ahb.  Tafel  8 


CORNELIS  DE  HEEM 

Leiden  1631—1695  Antwerpen 

12.  Stilleben.  Pfirsiche,  Trauben,  Kirschen  und  eine  Feuerlilie  in  einer 
Steinnische. 

Lwd.  Gr.  47X39  cm.  G.-R.  Signiert. 

Aus  der  Sammlung  des  Landgrafen  Friedrich  II.  von  Hessen. 


SALOMON  KÖNINCK 

Amsterdam  1609 — 1656 

13.  Bildnis  eines  Greises  mit  breitem  grauen  Voll- 
b a r t.  Halbfigur  nach  links,  blickt  nachdenklich  zur  Seite,  beide  Hände 
auf  einen  Stock  gestützt.  Rotes  Gewand,  das  breite  Manteltuch  dunkel- 
blau; dunkelbrauner  Hintergrund. 

Lwd.  Gr.  78X63  cm.  G.-R. 

Das  Bild  war  früher  Govaert  Flinck  genannt.  Auch  zu  Lievens  bestehen  Be- 
ziehungen, doch  weisen  Typus  und  Haltung  am  ehesten  auf  Salomon  Köninck, 
für  den  auch  die  weich  vertriebene  Malerei  des  Bartes  kennzeichnend  ist.  (Be- 
merkung von  Dr.  Jakob  Rosenberg.)  Abb.  Tafel  9 
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MEISTER  VON  FRANKFURT 


14.  Die  Verlobung  der  heiligen  Katharina.  Zu  der 
Madonna,  die,  das  Kind  an  sich  drückend,  in  weitem  rotem  Mantel  auf 
einem  Hügel  sitzt,  tritt  die  weiß  gekleidete  Katharina,  den  Ring  in  der 
Rechten.  Rechts  unten  sitzt  eine  lesende  Heilige,  in  blauviolettem  Kleid. 
Hinter  Maria  Joseph.  Landschaftliche  Umgebung. 

Holz.  Gr.  33,5X20,5  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Geh. -Rat  Prof.  Dr.  M.  J.  Friedländer. 

Max  J.  Friedländer,  Die  altniederländische  Malerei,  Berlin  1929,  Bd.  VII,  Nr.  152  d. 

Abb.  Tafel  3 


15-16.  V e r k i'i  n d i g u n g M a r i ä.  Flügelbilder.  Über  den  bis  zum  Kuie 
dargestellten  Figuren  Spruchbänder.  Grau  in  Grau  gemalt. 

Holz.  Gr.  je  73X27  cm. 

Es  sind  dies  die  Rückseiten  zweier  Altarbilder,  deren  Vorderseiten  sich  im  Wall- 
raf-Richartz-Museum  in  Köln  befinden. 

Gutachten  von  Geh. -Rat  Prof.  Dr.  M.  J.  Friedländer. 

Max  J.  Friedländer,  Die  altniederländische  Malerei,  Berlin  1929,  Bd.  VII,  Nr.  139  B. 

Abb.  Tafel  1 1 


FRANCOIS  MILLET 

Antwerpen  1642 — 1679  Paris 

17.  Heimkehr  der  Heiligen  Fa  m i 1 i e aus  Ägypten.  Die 
Heilige  Familie  auf  einer  Fähre,  die  von  zwei  Ruderern  bedient  wird; 
am  Ufer  des  Flusses  dichter  herbstlicher  Wald,  der  dunkelblaue  Him- 
mel mit  weißen  Wolken. 

Lwd.  Gr.  85X103  cm.  G.-R. 

Ausstellung  von  Werken  alter  Kunst  aus  Berliner  Privatbesitz.  Berlin,  Paul  Cas- 
sirer,  Mai — Juni  1915,  Nr.  81.  Abb.  Tafel  12 


JAN  MOSTAERT 

Haarlem  1475 — 1555 

18-19.  Bildnisse  eines  Ehepaars.  Halbfiguren.  Der  Mann  in 
braunem  Rock  und  dunklem  Mantel,  mit  schwarzer  Kappe;  die  Linke 
in  weißem  Handschuh,  die  Rechle  den  Handschuh  haltend.  Weiter 
landschaftlicher  Hintergrund  mit  Springbrunnen,  Wäldern  und  Hii- 
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geln.  — Die  Frau  in  großer  weißer  Haube,  schwarzem’  braungefütter- 
ten Kleid.  Der  landschaftliche  Hintergrund  stellt  romantische  Felsen 
dar,  auf  der  Höhe  das  Opfer  Abrahams.  Gegenstücke. 

Holz.  Gr.  je  52X35,5  cm.  H.-R. 

Gutachten  von  Geh. -Rat  Prof.  Dr.  M.  J.  Friedländer:  Gute  und  charakteristische 
Werke  Jan  Mostaerts,  um  1530  in  Haarlem  gemalt. 

Max  J.  Friedländer,  Die  altniederländische  Malerei,  Berlin  1932,  Bd.  X,  Nr.  48, 
T.  XIX,  XX.  Abb.  Tafel  13 


BARTHOLOME  ESTEBAN  MURILLO 

Sevilla  1618—1682 

20.  Die  heilige  Katharina.  Die  Heilige,  bis  zum  Knie  sichtbar, 
steht  ein  wenig  nach  links  gewendet,  den  Blick  nach  rechts  oben  ge- 
richtet, fast  frontal  vor  dem  Beschauer.  Sie  trägt  ein  Diadem  im  Haar, 
ein  Gewand  von  rötlich-lila  Farbe  und  weißes  Brusttuch,  über  die  linke 
Schulter  einen  breiten  goldgelben  Mantel;  in  der  Rechten  Märtyrer- 
palme und  Schwert,  die  Linke  ist  auf  die  Brust  gelegt.  Rechts  unten  ist 
das  Rad  sichtbar,  über  das  der  Mantel  herabfällt. 

Lwd.  Gr.  124X92  cm.  G.-R. 

Von  W.  von  Bode  am  7.  Sept.  1909  begutachtet;  Gutachten  z.  Z.  nicht  auffindbar. 

Abb.  Tafel  14 


KREIS  DES  JOACHIM  PATINIR 

21-22.  DiebeidenJohannesi  n Land  schaft;  Flügelbilder.  Der 
heilige  Johannes  d.  T.  mit  dem  Lamm  auf  dem  Buch;  Johannes  d.  Ev. 
mit  goldenem  Kelch  mit  dem  Drachen.  Landschaftshintergründe. 

Holz.  Gr.  je  88X24  cm,  oben  geschweift.  G.-R.  Abb.  Tafel  10 


CORNELIS  VAN  POELENBURGH 

Utrecht  1586—1667 

23.  Landschaft  mit  Nymphe,  von  einem  Satyr  verfolgt.  Waldige 
Landschaft. 

Holz.  Gr  31X26  cm.  G.-R. 
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JAN  PROVOST 

Mons  1462 — 1529  Brügge? 


24.  Bischof  in  Anbetung  vor  der  ihm  in  Glorie  erscheinenden 
Madonna;  hinter  ihm  der  heilige  Andreas  und  ein  anderer  Heiliger. 

Holz.  Gr.  32X27  cm.  H.-R. 

Gutachten  von  Geh. -Rat  Prof.  Dr.  M.  J.  Friedländer:  Das  umstehend  photo- 
graphierte Bild  ist  ein  Werk  des  Jan  Provost,  der  um  1520  in  Brügge  tätig  war. 
Max  J.  Friedländer,  Die  altniederländische  Malerei,  Berlin  1931,  Bd.  IX,  Nr.  165. 


PETRUS  PAULUS  RUBENS 

Siegen  1577 — 1640  Antwerpen 

25.  M ännliches  Bildnis.  Brustbild  eines  Herrn  mit  kurzgescho- 
renem  Haar  und  Spitzbart.  Großer  weißer  Faltenkragen  und  schwarzes 
Gewand. 

Holz.  Gr.  54X42  cm.  G.-R.  Bez.:  AN0  1599. 

Ehemals  in  der  Sammlung  des  Herzogs  von  Leuchtenberg.  (Katalog  der  Samm- 
lung, S.  64,  Nr.  158  [Radierung  von  J.  N.  Muxel,  Tafel  112].) 

Max  Rooses,  Catalogue  1890,  Bd.  IV,  pag  307,  No.  1121. 

Gutachten  von  Dr.  Ludwig  Burchard,  dem  sich  W.  Bode  vollinhaltlich  anschließt. 

Abb.  Tafel  15 


PETRUS  PAULUS  RUBENS  WERKSTATT 

26.  Die  Bekehrung  Pauli.  Vorn  ist  Paulus  von  dem  sich  auf- 
bäumenden Pferd  gestürzt;  einige  Männer  bemühen  sich  um  ihn.  Das 
ganze  Gefolge  mit  den  zahlreichen  Pferden  in  größtem  Wirrwarr,  über 
dem  gewitterschwarzen  Himmel  erscheint  Christus  mit  zwei  Engeln. 

Holz  (blasig).  Gr.  95X124  cm.  G.-R. 


JACOB  SALOMONSZ  VAN  RUYSDAEL 

Haarlem  um  1630 — 1681  Amsterdam 

27.  Waldlandschaft.  Links  eine  Gruppe  von  Eichen  mit  Kühen  und 
Schafen;  rechts  sandiger  Weg,  dahinter  Dünen  und  Blick  in  die  Ferne. 


Holz.  Gr.  51X68  cm.  G.-R. 


Abb.  Tafel  12 


DIRCK  DIRCKXS  SANTVOORT 

Amsterdam  1610 — 1680 


28.  Bildnis  eines  Herrn  mit  hohe  m H u t.  Dreiviertelfigur  mit 
breitem  Kragen,  in  dunklem  Gewand,  in  der  Linken  die  Handschuhe. 
Graubrauner  Grund. 

Holz.  Gr.  122,5X88,5  cm.  G.-R. 

Links  oben:  Aetat  62.  Anno  1645.  Rechts:  U.  D.  Santvoort  fe. 


SIENESISCHE  SCHULE 

Erste  Hälfte  des  XV.  Jahrh. 

29.  M a r i a,  d a s Kind  an'bete  n d.  Maria  in  Halbfigur,  rotes  Kleid 
und  schwarzer,  über  den  Kopf  gezogener  Mantel.  Das  nackte  Kind, 
vor  ihr  sitzend,  hebt  segnend  die  Rechte,  in  der  Linken  ein  Streifen 
Papier  mit  den  Buchstaben:  EGO  SV...  Glatter  Goldgrund;  die 
Heiligenscheine  und  die  Schmuckteile  am  Kleid  der  Maria  reliefiert. 

Holz.  Gr.  60X45  cm.  G.-R. 

Raimund  van  Marie,  dem  das  Bild  vorlag,  hält  es  für  ein  bedeutendes  Werk  des 
Giovanni  di  Paolo,  der  1423  in  Siena  tätig  war.  Abb.  Tafel  16 


LORENZ  STRAUCH 

Nürnberg  1554 — 1630 

30.  Bildnis  einer  Dame  in  schwarzem  Kleid  mit  reichem  Gold- 
schmuck; in  der  Linken  eine  Goldkette.  Auch  die  Kappe  reich  mit  Gold 
verziert.  Roter  Rock.  Dreiviertelfigur.  Brauner  Grund. 

Lwd.  Gr.  89X78  cm.  G.-R.  Abb.  Tafel  9 


GERARD  TERBORCH 

Zwolle  1617 — 1681  Deventer 

31.  Der  Liebesantrag.  Ein  polnischer  Offizier  mit  hoher,  rot  aus- 
geschlagener Pelzmütze,  grauem  Rock  mit  Schärpe  und  rotbraunem 
Mantel  zeigt  einer  jungen,  neben  ihm  sitzenden  Frau,  die  Krug  und 
Weinglas  in  den  Händen  hält,  in  der  offenen  Hand  Geld.  Sie  trägt  eine 
olivgrüne  Jacke  mit  weißem  Pelzbesatz. 

Lwd.  Gr.  39X30  cm.  G.-R. 

Von  W.  von  Bode  am  13.  Mai  1914  begutachtet  als  Arbeit  Terborchs  aus  der  Zeit 
von  1655 — 1658;  Gutachten  z.  Z.  nicht  auffindbar.  Abb.  Tafel  17 
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JOHANN  HEINR.  WILH.  TISCHBEIN 

Haina  1751 — 1829  Eutin 

32.  Bildnis  einer  jungen  Dame  als  Muse  der  Dicht- 
k u n s t.  Brustbild,  in  Weiß  und  Blau  gekleidet  und  hellblaue  Bänder 
im  Haar;  sie  beugt  sich  schreibend  über  eine  Schreibtafel,  rechts  steht 
eine  Leier. 

Lwd.  Gr.  54X40  cm.  G.-R. 


JOHANNES  VERSPRONCK 

Haarlem  1597 — 1662 

33.  Bildnis  einer  jungen  Frau  mit  braunem  Haar,  breitem 
Spitzenkragen  und  Spitzenmanschetten  und  schwarzgrauem  Kleid. 
Dreiviertelfigur  nach  links.  Sie  hält  in  der  rechten  Hand  einen  Fächer. 
Hintergrund  hellbraun. 

Lwd.  Gr.  1 18,5X82  cm.  S.  R. 

Begutachtet  durch  Hofstede  de  Groot  und  W.  von  Bode  (vom  24.  Juni  1916);  beide 
Gutachten  z.  Z.  nicht  auffindbar.  Abb.  Tafel  18 


VLÄMISCHE  SCHULE 

XVII.  Jahrh. 

34-38.  Die  f ii  n f Sinne;  Bogenschütze,  Trommler,  Lastträger  und 
ähnliche  Darstellungen  in  Einzelfiguren. 

Holz.  Gr.  je  33X22  cm.  G.-R.  Signiert  J U II  (Monogr.)  N 5. 


ANTHONIE  WATERLOO 

Lille?  um  1610—1676  Utrecht 

39.  W a 1 d 1 a n d scha  f t.  Links  große  Bäume,  in  der  Mitte  Blick  über 
bewaldete  Hügel,  rechts  Hügel  mit  Bäumen  mit  Hütte.  Sommer. 

Lwd.  Gr.  72X96  cm.  G.-R.  Signiert. 
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ART  DES  CLAUDE  JOSEPH  VERNET 

XVIII.  Jahrh. 

44.  I talienische  Gebirgslandschaft. 

Lwd.  Gr.  78X95  cm.  S.  R.  Unten  eine  Signatur. 


JAN  JANSZ  VAN  DER  VELDE 

Haarlem  um  1620 — 1660  Amsterdam 

45.  S t i 1 1 e b e n mit  Kohlenbecken.  Pfeife  und  Tabak. 

Holz.  Gr.  16,5X24,5  cm.  S.  R. 

JAN  PEETERS 

Bruder  des  Bonaventura  Peeters.  Antwerpen  XVII.  Jahrh. 

46.  S e e s t ii  c k. 

Lwd.  Gr.  50X63  cm.  G.-R.  Signiert:  I.  P. 


JOHANNES  LINGELBACH 

Frankfurt  a.  M.  1622 — 1674  Amsterdam 

47.  R a s lende  Landleute  vor  einer  italienischen  Stadt. 
Lwd.  Gr.  40X44  cm.  G.-R.  Monogrammiert:  J.  L. 


W.  CLAESZ  HEDA? 

Haarlem  1594? — 1678 

48.  S t i 1 1 e b e n mit  Früchten  und  Weinglas  auf  einem  Tisch  mit  weißer 
Serviette. 
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Holz.  Gr.  69X53  cm.  S.  R. 


NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE 

Antwerpen  um  1540 


49.  Kreuzigung  mit  Maria  und  Johannes  unter  dem  Kreuz;  land- 
schaftlicher Hintergrund. 

Holz.  Gr.  71X57  cm,  oben  gerundet.  G.-R. 


JAN  SNELLINCK 

Mecheln  15447—1638 

50.  Reiterschlacht  in  bergiger  Landschaft. 
Kupfer.  Gr.  33X46  cm.  G.-R. 


F.  A.  MARIENHOF 

geb.  Utrecht,  tätig  um  1648 — 1677 

51.  Petri  Befreiung  aus  dem  Gefängnis. 
Holz.  Gr.  36X27,5  cm.  G.-R. 
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GEMÄLDE  NEUER  MEISTER 


OSWALD  ACHENBACH 

Düsseldorf  1827 — 1905  Düsseldorf 

52.  G r o 13  e W a 1 d 1 a n d s c h a f t.  Mächtige  Baumgruppen  umrahmen 
eine  Wiese,  auf  der  holzsammelnde  Frauen  ausruhen,  rechts  vorn  ein 
Teich.  Ahendbeleuchtung. 

Lwd.  Gr.  89X135  cm.  G.-R.  Monogrammiert  und  datiert  1852.  Abb.  Tafel  19 


EUGENIUS  FRANS  DE  BLOCK 

Grammont  1812—1893  Antwerpen 

53.  F rau  am  F e n s t e r,  lesend,  vor  ihr  eine  offene  Truhe  mit  Doku- 
menten. 

Holz.  Gr.  34X27,5  cm.  H.-R.  Signiert. 


LOVIS  CORINTH 

Tapiau  1858 — 1925  Zandvoort 

54.  Geschlachtete  Kalbe  r. 

Lwd.  Gr.  67X88  cm.  G.-R.  Signiert. 


55.  „Stille  Besch  aulichkei  t.“  In  einem  weiß  getünchten  Zim- 
mer sitzt  ein  alter  Mann  an  einem  mit  weißbunter  Decke  bedeckten 
Tisch;  an  der  Wand  Mahagonistuhl  und  Spazierstock.  Vor  dem  Alten 
ein  Dachshund. 

Lwd.  Gr.  98Xl  14  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  MEDNAV  1891.  Abb.  Tafel  20 
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AUGUST  GAUL 

Hanau  1869 — 192 1 Berlin 


56.  Zeichnung  zu  der  Folge  ,,W  appentiere  der 
N a t i o n e n“. 

Kohle.  Gr.  20X28  cm.  G.-R.  Signiert. 


EUGENE  ISABEY 

Nancy  1767 — 1855  Paris 

57.  Die  Bartholomäusnacht.  Kampf  in  einer  gotischen  Kirche. 
Im  Chorraum  und  auf  einem  Balkon  die  Kämpfenden,  Männer,  Frauen 
und  Kinder.  Nachmittagsbeleuchtung. 

Lwd.  Gr.  72X54  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  64. 


HERMAN  KOEKKOEK 

Haarlem  1815 — 1882 

58.  Alte  holländische  Stadt;  gotische  Häuser,  rechts  Bäume, 
in  der  Ferne  hohe  Kirche. 

Lwd.  Gr.  55X73  cm.  S.  R.  Signiert  und  datiert:  60. 


THEODULE  RIBOT 

Breteuil  1823 — 1891  Colombes 

59.  Kreuzabnah  m e.  Am  Boden  liegt  Christus,  von  Maria  und  den 
beiden  Magdalenen  betrauert.  Rechts  und  links  Leidtragende. 

Lwd.  Gr.  88X100  cm.  G.-R.  Signiert. 


CARL  SCHUCH 

Wien  1846—1903 

60.  Blumen  in  Töpfen  vor  einem  Vorhang. 

Lwd.  Gr.  61,5X77,5  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb.  Tafel  21 
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CARL  SCHUCH 


61.  Geflügelstilleben. 

Lwd.  Gr.  64,5X81  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb.  Tafel  21 

62.  St  u dien  köpf  eines  alten  Mannes,  lim  1 8 7 6. 

Lwd.  Gr.  49X41  cm.  G.-R. 

Karl  Hagemeister,  Karl  Schuch,  Berlin  1913,  Abb.  S.  43. 


MAX  SLEVOGT 

Landshut  1868 — 1932  Berlin 

63.  W i n t e r 1 a n d s c li  a f t,  vorn  ein  Dorf,  hinten  beschneite  Hügel. 

Lwd.  Gr.  62X77  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  09.  Abb.  Tafel  20 


WILHELM  TRÜBNER 

Heidelberg  1851 — 1917  Karlsruhe 

64.  Frauenkopf  mit  gescheiteltem  Haar. 

Lwd.  Gr.  56X45  cm.  G.-R.  Signiert.  Abb.  Tafel  22 


65.  0 p e r n s ü n g e r i n P a u 1 i n e Cra  m e r,  1883. 

Lwd.  Gr.  75X60,5  cm.  G.-R.  Signiert. 

J.  A.  Beringer,  Wilhelm  Trübner  (Klassiker  der  Kunst),  Stuttgart  1917,  S.  135. 
Wilhelm  Trübner,  Nachlaß,  Rudolph  Lepke-Katalog  Nr.  1806  B,  Tafel  25. 

Abb.  Tafel  22 


66.  Bartloser  alter  M a n n. 

Lwd.  Gr.  53X39,5  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  WT7/70. 
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LESSER  URY 

Birnbaum  1861 — 1931  Berlin 


67.  13  i e Charlottenburger  Cha  u s s e e bei  Regenwetter;  im 
Hintergrund  das  Brandenburger  Tor. 

Pastell.  Gr.  49X33  cm.  G.-R.  Signiert. 


ANTON  VON  WERNER 

Frankfurt  a.  d.  Oder  1843 — 1915  Berlin 

68-70.  Römisches  Leben.  Drei  Entwürfe  zu  den  Wandgemälden  im 
ehemaligen  Cafe  Bauer,  Unter  den  Linden,  in  Berlin:  Tanz  vor  der 
Exedra.  (Gr.  55X91  cm).  — Das  Gastmahl  (Gr.  52X90  cm).  — Musik 
am  Abend  (Gr.  54X51  cm). 

Alle  drei  auf  Leinwand.  G.-R.  Monogrammiert  und  datiert:  77. 


HEINRICH  VON  ZÜGEL 

geb.  Murrhardt  1850 


71.  Kopf  einer  braunen  Dogge. 
Lwd.  Gr.  42X45,5  cm.  G.-R.  Signiert. 


Abb.  Tafel  23 


II. 

GEMÄLDE  ALTER  UND  NEUER  MEISTER 

AUS  ANDEREM  PRIVATBESITZ 

Besitz  L.:  72 — 73.  — Besitz  Iv.:  74.  — Besitz  St.:  75.  — Besitz  K.:  76. 


JAN  GABRIELSZ  SONJE 

Delft  um  1625 — 1707  Rotterdam 

72.  G rolle  Flußlandscha  f t.  Ein  von  Bergen  umgebenes  Flußtal, 
rechts  Blick  auf  eine  Stadt,  vorn  Hirten  und  Herden,  links  Wasserfall. 
Abendsonne. 

Lwd.  Gr.  95X148  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  1689. 


BARTHOLOMÄUS  VAN  BASSEN 

Tätig  um  1613 — 1652  Delft,  Haag 

73.  Inneres  der  Kirche  St.  Peter  in  Löwen.  Blick  in  das 
Mittelschiff  der  großen  fünfsehiffigen  Kathedrale  mit  Staffage. 

Lwd.  Gr.  83X107  cm.  G.-R. 

Mit  Gutachten  von  Dr.  M.  J.  Binder. 


GIOVANNI  BELLINI 

Venedig  um  1428 — 1516 

74.  Beweinung  Christi.  Der  tote  Christus,  bis  zu  den  Schenkeln 
sichtbar,  das  Haupt  leicht  nach  rechts  geneigt,  sitzt  auf  dem  steinernen 
Sarkophag,  von  zwei  jugendlichen  Engeln  gehalten.  Der  blondlockige 
linke  trägt  ein  grünes,  der  braune  rechts  ein  rotes  Röckchen.  Unten  am 
Stein  ein  Zettel  mit  den  Namen:  JOANNES  • BELINVS. 

Holz.  Gr.  73X54  cm.  G.-R. 

Gutachten  von  Wilhelm  von  Bode.  Abb.  Tafel  7 
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FRANZ  VON  LENBACH 

Schrobenhausen  1836 — 1904  München 


75.  Bismarck.  Bildnis  des  Kanzlers  in  Uniform  der  Halberstädter 
Kürassiere,  Kniestück,  im  Mantel,  nach  links  gewendet,  die  Hände  auf 
dem  Rücken. 

Lwd.  Gr.  150X105  cm.  G.-R.  Signiert  und  datiert:  Friedrichsruh  1892. 

Auf  der  Rückseite  ein  Zettel:  „Das  große  Bild  ist  ganz  nach  der  Natur  gemalt  und 
in  meinem  Wohnhause  aufgestellt  gewesen.  F.  v.  Lenbach.“  Abb.  Tafel  24 


ADOLPH  VON  MENZEL 

Breslau  1815 — 1905  Berlin 

76.  Franziskaner  mönch  im  Kreuzgang  eines  roma- 
nischen Klosters;  zwischen  den  Säulen  Blick  auf  das  Gebirgs- 
tal und  das  Hochgebirge. 

Hinterglasmalerei.  Gr.  45X42  cm.  Gerahmt  und  in  einen  geschnitzten  Ständer 
montiert. 

Adolph  Menzel  hat  eine  kleine  Reihe  solcher  Hinterglasmalereien  geschaffen,  von 
denen  die  vorliegende  wohl  die  bedeutendste  sein  dürfte.  Abb.  Tafel  23 
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